
Bericht Jugend-Kadertraining des ÖBSV in 
Oberösterreich/Wallern

Verwöhnwochenende durch die Familie Pöll! 

Zum Kadertraining nach Wallern kamen wiederum an die 20 Jugendliche, um 
mit Christian und Angelika das Training zu absolvieren. Jedes Kadertraining 
schweißt das Team immer mehr zusammen. Aus diesem Teamspirit werden 
die Erfolge kommen. 
Am Freitag (15.7.) hat Schiedsrichterreferent Pöll Helmut bereits auf uns am  
Trainingsplatz in Wallern gewartet, leider konnten nicht alle Jugend-
Kaderschützen pünktlich eintreffen auch unser Bundestrainer kam wenige 
Minuten zu spät. Beim gemeinsamen Abendessen in einem nahegelegenen 
Gasthaus wurde über die zurückliegenden Turniere diskutiert. 
Währenddessen hatte das Trainerteam ein Gespräch mit dem 
Sportpsychologen, Herrn Bernatzky, über die weitere vorgehensweiße mit 
unserem Jugendkader. Das Nachtlager wurde in Ermangelung der Geldmittel 
des ÖBSV in der Eishalle  aufgeschlagen. 

Am Samstag (16.7.) pünktlich um 7:30 Uhr wurde das Frühstück von Fam. 
Pöll vorbereitet. Eine Stunde später standen schon alle an der Schusslinie und 
es wurde fleißig trainiert. Die zwei Bundestrainer bemühten sich allen 
Schützen ein individuelles Training zukommen zu lassen. Zur Mittagsjause 
lud wiederum  Familie Pöll ein. Auf Besuch kam auch der Obmann des SV-



ZG-Wallern, Herr Bachmair Christian, den wir  für das zur Verfügung stellen 
des Bogenplatzes und der Unterkunft danken. Weiterer Besuch, vor allem der 
Stützpunkttrainer, wurde nicht gesichtet.  Am Nachmittag, bei sehr heißem 
Wetter, ging das Training weiter, unterbrochen wurde das sehr intensive 
Training nur durch eine vom Bundestrainer verordnete Wasserdusche. Nach 
dieser kurzen Erfrischungseinlage ging es noch weiter bis 18.00 Uhr. Es 
wurde vor allem das Finalschießen trainiert, das unsere Jugend-
Nationalkaderschützen sowohl bei der Staatsmeisterschaft, als auch bei der 
Jugend WM im August brauchen werden. Nach dem Bogenschießen gab es 
noch eine Besprechung mit dem gesamten Kader und danach das 
Abendessen. Nach dem deliziösen Mahl wurden noch  Videos von der WM in 
Turin gesichtet, bevor es zur Nachtruhe überging.
 
Am Sonntag (17.7.) nach dem Frühstück und Aufwärmen wurde schon wieder 
fleißig trainiert. Nach den Einzelgesprächen, die der Bundestrainer mit den 
Jugend-WM Teilnehmern führte, ging das Training langsam zu Ende. Beim  
Mannschaftschießen hat die Recurvemannschaft gegen die 
Compoundmannschaft gewonnen, was große Freude auslöste.  Zum ersten 
Mal war der Bogenplatz schnell leer, da alle bei der Hitze nach Hause wollten. 
In 14 Tagen sehen sich alle wieder beim Kadertraining bzw. Jugendturnier in 
Klagenfurt. 

Die Teilnehmer an diesem Wochenende waren:
Recurve: Bereiter Daniela, Bertschler Alexander, Breckner Alexandra(nur SA), 
Druckmüller Stefanie, Emathinger Rainer, Gappmaier Gregor, Gstöttner 
Andreas, Kurz Chistoph, Leitgeb Michaela, Lindner Bernadette, Plant Tamara, 



Salbrechter Kilian (nur SA), Segmehl Martin, Wöll Martina, Wöll Stefan und Pöll 
Stefan 
Compound: Ladurner Daniel, Sommer Max, Uschounig Daniel Sebastian und 
Voggenberger Christoph 
Trainer und Betreuer: Wöll Chistian, Brunner Angelika, Bernatzky Patrick 
(Sportpsychologe) und Aichner Alexander (Physiotherapeut) 

Ich bedanke mich außerdem noch bei Martina Pöll für das zur Verfügung 
stellen der Fotos. 

Mit sportlichen Grüßen
Johann
praesidentkbsv@live.at
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